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Sport

WESTERRÖNFELD In den Handball-
Kreisoberligen war aus dem KHV Neu-
münster einzig das Frauenteam des FC
TorpedoaufPunktejagd–unddasmitEr-
folg. Denn bei der HSG Schülp/Wester-
rönfeld gab es einen 19:18 (9:9)-Sieg, wo-
mit die Gäste den Einheimischen den
Sprung an die Tabellenspitze vermiesten.
Die Neumünsteranerinnen hatten sich

aufdenquirligenAngriffderGastgeberin-
nen gut vorbereitet und arbeiteten in der
Abwehr mit sehr gutem Nachrücken im
seitwärts agierenden Verband unermüd-
lich. Im Angriff wiederum gab es trotz ei-
ner 5:1-Deckung der Einheimischen im-
merwiederChancen,dievonTorpedoge-
nutzt wurden. Doch nach dem 5:5 (14.)
ließetwasdieKonzentrationnach,undso
legteTorpedosTrainer JochenUhlemann
beim 5:7-Rückstand (21.) die Grüne Kar-
te.Nun verfehlten zwar immer noch eini-
ge Bälle bei guten Chancen ihr Ziel, aber
miteinem9:9gingeszumindestpari indie
Pause. Im weiteren Verlauf blieb es eng:
Immer wieder konnte der Ausgleich her-
gestellt werden, aber der Führungstreffer
fürTorpedowolltenichtgelingen.„Biszur
54. Minute mussten wir uns gegen elf
Strafwürfe stemmen, vier davon wurden
entschärft“, berichtete Uhlemann. Nun
folgte die Schlussphase, die es in sich hat-
te. Anita Ruzic lieferte nach Aussage des
Trainers ihrbestesSpiel abunderzielte in
der 56. Minute den ersten Gästevor-
sprung zum 18:17. „Danachwurde es im-
mer hektischer, weil der Gegner alles ris-
kierte und auf Manndeckung umstellte“,
verriet Uhlemann, der abermals ein
Team-Timeout nahm. Torpedo baute sei-
nen Vorsprung auf 19:17 aus, der letzte
HSG-Treffer tat so nicht mehr weh. „Das
war eine super geschlossene Mann-
schaftsleistung von uns“, bilanzierte Jo-
chenUhlemann. iko
FC Torpedo (Tore in Klammern): Kern, S. Schulz -
Böhmfeld (5),M.Delfs (3), Petersen (1), S.Delfs (1),
Ohrt, Stoffers, K. Uhlemann (3), A. Uhlemann, Ruzic
(3),Wetzel (2),Wormann (1).

In Topform: Torpedos Anita Ruzic. SELL

Neumünsters Fußball-Regionalligist lässt in Rehden Zähler liegen / Hinrundenabschluss gegen St. Pauli II

REHDEN AufsteigerVfRNeumünsterhält
sich auchnach 16 Spieltagender Fußball-
Regionalliga in der oberen Tabellenhälfte
auf(Platz9),dochmitdersiebtenNieder-
lage, dem 1:2 beim BSV Schwarz-Weiß
Rehden, rutschte die Gesamtbilanz wie-
der insNegative(sechsSiege,dreiRemis).
Beinahe hätte Rasensport dies verhin-

dert, wurden die Angriffe Rehdens doch
immer wieder abgewehrt, zudem stand
Glücksgöttin Fortuna den Lila-Weißen
lange Zeit Pate. So traf der BSV zwei Mal
den Pfosten und einmal denQuerbalken,
hinzu kam ein nicht anerkanntes Tor von
FrancisBaneckikurzvorderPause.Eswar
eine strittige Situation, zumal sich der
vom BSV-Akteur attackierte VfR-Torhü-
terMarcusHessezuvorebenfallsnichtre-
gelkonformverhandelt undkräftigmitge-
drückt hatte. „Für mich war das ein regu-
läres Tor“, sagte Rehdens Coach Predrag
Uzelac.SeinPendantErvinLamceärgerte
sichderweilüberdenspätenGegentreffer
in der 86.Minute, der seinembereits tags
zuvorangereistenTeameinenZählerent-

riss. „Daswar bitter für uns.Wir haben es
verpasst, das 1:1 über die Zeit zu retten“,
konstatierte der 40-Jährige, der seinem
Team „keinen Vorwurf“ machen wollte,
jedoch auch festhielt: „Rehdenhat beson-
ders in der zweiten Halbzeit mehr fürs
Spiel getan, die späten Pfosten- und Lat-
tentreffer waren Belege dafür.“ Während
Lamce die erste Halbzeit als „langweilig

für die Zuschauer“ bewertete, sah Uzelac
„über 90 Minuten ein sehr interessantes
Spiel“.DerCoachRehdens freute sichda-
rüber, dass seine angeschlagenenAkteure
aufdieZähnegebissenhatten.Auchbilan-
zierte er: „Wirhabenuns schon inderers-
ten Halbzeit taktisch gut verhalten und
wenig zugelassen. In der zweiten Hälfte
habenwir dannnochmehr investiert, nur
der Gegentreffer nach einer Kontersitua-
tion störtmich sehr. Aber es zählen letzt-
lich nur die drei Punkte“. Eben jene will
der VfR am kommenden Sonntag einfah-
ren,wenndasHeimspiel gegendenViert-
letzten FC St. Pauli II ansteht (14 Uhr,
Geerdtsstraße). Mit einem „Dreier“ wür-
de Rasensport sein Konto zumAbschluss
derHinserieauf24Zähleraufstocken–ei-
neMarke, mit der es sich unbeschwert in
die zweite Saisonhälfte gehen ließe.
Info am Rande: Der beim VfR ausge-

musterte Außenverteidiger Jan-Uwe
Prüßmann hat sich dem Mecklenburger
Verbandsligisten FC Schönberg 95 ange-
schlossen. A. Schmuck/C. Krüger

Ärgerte sich über ein spätes Gegentor:
VfR-Trainer Ervin Lamce. SCHMUCK

NORTORF/KIEL/HAMBURGDassauch
vom Schicksal arg gebeutelte Kinder-
augen strahlend leuchten können, be-
wies einmal mehr das Team „Doppel-
PASS“.Die InitiativeNortorferFußbal-
ler zu Gunsten krebskranker Kinder
hatte 34 kleine Patientinnen und Pati-
entenderPädiatrischenOnkologiedes
UniversitätsklinikumsKiel, Eltern und

Begleitpersonen, ein Schwesternteam
der Kinderkrebsstation sowie weitere
tatkräftige Unterstützer des „Doppel-
PASSes“ aus der regionalen Fußball-
szenezueinemBesuchdesBundesliga-
spielsHamburgerSVgegenFSVMainz
05 eingeladen. Die gastgebenden Han-
sestädter zeigten sich von ihrer besten
Seite und stifteten spontan die 60 be-

nötigten Eintrittskarten für den guten
Zweck. „DoppelPASS“-Schirmherr
Thorben Schütt resümierte: „Wir wa-
renbegeistertvondiesemschönenTag,
haben vieleMenschen kennen gelernt,
nette Gespräche geführt, tolle Rück-
meldungenbekommenund in freudige
Kinder- und Elternaugen gesehen –
einfach klasse.“ tgn

NEUMÜNSTER Auf Grund ei-
ner Reform im Bereich des
Deutschen Sportabzeichens
bietet der Kreissportverband
(KSV) Neumünster am Don-
nerstag, 22. November, um
18 Uhr eine kostenfreie Wei-
terbildung sowie einen Infor-
mationsaustausch der Prü-
fer an (Gut-Heil-Sportheim,
Schillerstraße, Voranmel-
dungen sind nicht erforder-
lich). Eine Anfängerausbil-
dung für Sportabzeichenprü-
fer soll sich später, im April
2013, anschließen.
Die per 1. Januar 2013 grei-

fende Reform beim Deut-
schen Sportabzeichen sieht
folgende Punkte vor:
>Das jährliche Schwimmen
ist nicht mehr nötig, sodass

nurnochvier statt fünfGrup-
pen (Disziplinen) belegt
werden müssen. Jedoch
muss die Schwimmfähigkeit
nachgewiesenwerdenund ist
eine zwingende Vorausset-
zung zum Erwerb des Abzei-
chens.
>Alle Abzeichen können in
drei Leistungsebenen (Bron-
ze, Silber, Gold) erworben
werden (eins pro Jahr).
>Die Disziplinen sind an die
motorischen Grundfähigkei-
ten angepasst: Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit und Ko-
ordination.
>Mit vier entsprechenden
Leistungen (in jeder Gruppe
eine) werden bis zu zwölf
Punkte vergeben. Um Gold
zu erwerben, mussmanmin-

destens elf Zähler erzielen.
Bei acht bis zehn Punkten
gibt es Silber, bei vier bis sie-
ben Punkten Bronze.
>Innerhalb der vier Diszi-
plingruppen sind fünf bis
acht Ausweichleistungen
möglich. So sind etwa in der
Gruppe Koordination neben
Weitsprung oder Hoch-
sprung auch Seilspringen
oder Zonenweitwurf mög-
lich. Dies allein verlangt
schon ein starkes Umgewöh-
nenundvondenPrüferneine
intensive Vorbereitung.
>In allen Gruppen sind zu-
dem sportspezifische Leis-
tungsabzeichen eines aner-
kannten Sportverbandes als
Ersatz für eine Disziplin er-
laubt. hc

Ein schnelles Pokal-Aus gab
es für die Oberligahandballer
der SGWift. Bei der Bundesli-
gareservedesTHWKielverlo-
ren die Schmidt-Schützlinge
in der zweitenRunde auf Lan-
desebene verdient mit 16:20
(10:12) und können sich jetzt
voll auf den Abstiegskampf in

der Oberliga konzentrieren.
Der Bezirksliga-Spitzenreiter
THWKiel IImit Ex-Bundesli-
gastar Uwe Schwenker ließ
vonBeginnankeinenKlassen-
unterschiederkennenundim-
poniertemiteinersattelfesten
Deckung. Die beiden SG-
Haupttorschützen Bernd

Westendorff und Norbert
Mäder fanden gegen die
THW-Deckung kaum ein
Durchkommen. Außerdem
ließen die SG-Akteure noch
etliche klarste Chancen aus
und vergaben wieder drei Sie-
benmeter.
HCvom20.November1992

Ergebnis se
HANDBALL

LANDESLIGA MITTE MÄNNER
Mönkeberg-Schönkirchen – TSV Plön 27:27
THWKiel III – Wellingdorfer TV 27:28

1. Horst/Kiebitz. 7 228:194 14:0
2. Wellingdorf 7 216:181 12:2
3. THWKiel III 8 232:192 12:4
4. Kieler MTV 7 221:210 10:4
5. Kremperheide 8 249:228 9:7
6. TSV Plön 8 212:222 9:7
7. SGWift II 7 202:208 8:6
8. Hohn/Elsdorf II 8 222:242 5:11
9. Altenholz II 8 218:225 4:12
10. MTVD 8 199:217 4:12
11. Mönkeberg-Sch. 8 184:226 3:13
12. Herzhorn II 8 209:247 2:14

KREISOBERLIGA MITTE FRAUEN
Münsterdorf II – Kremperheide 18:17
HSG Schülp/Westerrönfeld – Torpedo NMS 18:19

1. Münsterd. II 7 143:119 12:2
2. HSGNortorf 7 138:118 11:3
3. Wankendorf 7 157:117 10:4
4. Schülp/W. 7 159:130 10:4
5. Torpedo NMS 8 142:136 10:6
6. Kollmar/N. 7 134:139 8:6
7. Kremperheide 6 124:117 7:5
8. Horst/RWK 7 100:129 4:10
9. Schenefeld 7 122:156 4:10
10. Wittorf/FTN II 7 125:149 2:12
11. Bramstedter TS 8 125:159 0:16

KREISLIGA MÄNNER
HSGWaBo 2011 – HSGWaBo 2011 II 32:29

1. HSG 91 Nortorf 6 156:116 10:2
2. WaBo 2011 II 6 159:136 9:3
3. Tungendorf 6 154:132 8:4
4. WaBo 2011 6 167:146 8:4
5. HSG 91 II 6 131:147 4:8
6. SV Tungendorf II 6 132:151 3:9
7. SC Gut Heil II 6 124:195 0:12

KREIS FRAUEN
SGWittorf/FTN III – SV Tungendorf II 14:17
Wattenbek II – FC Torpedo '76 II 19:10

1. Wankendorf II 6 136:68 12:0
2. Wattenbek II 5 94:55 8:2
3. HSG 91 II 5 95:57 8:2
4. SV Tungendorf II 6 91:91 8:4
5. SGWift IV 4 63:49 6:2
6. Wankendorf III 5 70:75 6:4
7. Wittorf/FTN III 7 116:122 6:8
8. SC Gut Heil 6 90:128 2:10
9. Bramstedt II 6 74:127 0:12
10. FC Torpedo '76 II 6 51:108 0:12

KREISKLASSE MÄNNER
DJK Eintracht – HSGWaBo III 13:28
SV Tungendorf IV – SG Bordesholm/Brügge III 21:13

1. Tungendorf IV 6 140:116 10:2
2. Wittorf/FTN IV 6 175:127 10:2
3. Bramstedt II 5 141:95 8:2
4. SV Tungendorf III 7 168:170 8:6
5. Bordesholm IV 4 103:88 6:2
6. Bordesholm III 5 104:118 4:6
7. HSG 91 III 6 107:143 4:8
8. HSGWaBo III 7 147:158 2:12
9. DJK Eintracht 6 104:174 0:12

HVSH-POKAL, 2. RUNDE FRAUEN
TSVWankendorf – THWKiel 10:25

DHB-POKAL AUF KREISEBENE, 2. RUNDE
Männer
HSG 91 Nortorf III – SV Tungendorf 14:28
HSG 91 Nortorf – SGWittorf/FTN III 29:35
SGWittorf/FTN IV – SV Tungendorf II 24:27
Frauen
SCGut Heil Neumünster – HSG 91 Nortorf 14:33

SH-LIGA MÄNNLICHE JUGEND A
Kremperh./Mü. – Weddingstedt 24:27
Bramstedter TS – HC Treia/Jübek 29:34
TSV Hürup – Mönkeberg-S. 33:22
HSGHamdorf/Breiholz – SGMalente 33:31
Eckernförde – Tills Löwen 27:36

FC Torpedo hat in
hektischer Schlussphase

die Nase vorn

VfR ärgert sich: „Haben es
verpasst, das 1:1 zu retten“

„DoppelPASS“ und HSV sorgen für strahlende Kinderaugen

Reform beim Sportabzeichen:
KSV bittet zur Weiterbildung

Vor 20 Jahren+++Vor 20 Jahren+++Vor 20 Jahren+++
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Tammo ist da!
geb. 15. 11. 2012

3210 g · 50 cm · 33 cm KU

Mit den Eltern Julia und Hajo Behrendt freuen

sich die Großeltern Neitzel und Behrendt.

Wasbek, im November 2012

Man glaubt es kaum, doch es ist wahr, unser „Oldie“

Jörg Rost
wird heute 70 Jahr!

Herausgeputzt und vollgetankt präsentieren wir ihn
im ganzen Land.

Hierzu gratuliert das gesamte Team vom
Autohaus Rost Auto-Forum

Guten Morgen, lieber Ole, alles
Liebe zum Geburtstag wün-
schen Dir Omi und Opi.

Liebe Katrin! Alles Liebe zum
Geburtstag wünschen Dir
Heidi, Dieter, Iken, Dieter,
Helmuth, Marc, Britta, Stine
und natürlich Max!

Nach einem langen erfüllten Leben, kurz vor ihrem
91. Geburtstag, verstarb meine liebeMutter,
Schwiegermutter, unsere herzensgute Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Hildegard Meyer
geb. Kutz

* 20. November 1921 † 18. November 2012

In liebevoller Erinnerung
und Dankbarkeit
Anita Sierk geb. Meyer
ihre Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Rendswühren

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 23. November
2012, um 12.00 Uhr von der Heilig-Geist-Kirche zu
Bokhorst aus statt.

Familie Führer
Familie Protz

Neumünster, im November 2012

Kurt Protz

Für die Zeichen der Liebe und Freundschaft, die uns beim
Heimgang unseres lieben Entschlafenen

entgegengebracht wurden, danken wir von ganzem Herzen.

Besonders danken wir dem Pflegepersonal vom Haus Berlin,
dem AWO-Pflegedienst, Herrn Dr. Gawlik sowie Herrn Pastor
Hübscher für die Trauerbegleitung.

GrüßeWasserfWasserfest:
Ihre Anzeige
zurTaufe

...hier zu Hause

M_Nitschmann
Textfeld
HC 20.11.2012








